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Morgen Ausgabe

Zwelundſünfzigſter Fahegang

halle Donnerstag den 14 Kovember

An das deutſche Volk
Die Aufgaben der neuen preußiſchen Landesregierung

W Berlin 13 Nov Preußen iſt wie das Deutſche
Reich und die anderen deutſchen Bundesſtaaten durch den
Volkswillen zum jreien Staat geworden

Aufgabe der neuen preußiſchen Landesregierung iſt das
glte von Grund auf regttion re Preußen ſo raſch wie mög
lich in einen vöhig demolratiſchen Beſtandteil der einheit
lichen Volksrepublik zu verwandeln

Ueber die zulünf tigen Saatseinrichtungen Preußens
ſeine Beziehungen zum Reich zu den ankeren deu ſchen
Staaten und zum Auslande wird eine verfaf unggebende
Verſammlung enticheiden Ihre Wahl erfolgt auf Grund
lage des gleichen Wahlrechts für alle Männer un Frauen
und nach dem Verhättniswahlſuſtem

Sis zum Zuſammentritt dieſer verfaſſunggebenden Ver
jamm ung hat eine vorlauſige Regierung die geteggen iſt
vom Vertrauen der Arbeiter und Soldatenräte Lie Geſchifte
übernommen Sie ſieht ihre erſte Aufgale darin in engem
Zuſammehhang mit der neuen Reichsleirüng für die Ordnung
Und Sicherheit im Lande und für die Voltsernährung zu
ſorgen Sie iſt dabei angewieſen auf das Verſtäudnis und
dein guten Willen der Bessllerung im allgemeinen und ins
beſondere auf die gewiſſenhafte Mitarbeit aller Beamten des
Etaates und der Selbſtverwartungskörperſchaſten Alle Be
mnten die ſich der neuen Regierung zur Verfügung itellen
nd ausdriucküch in ihren Rechten beſtätigt und auf ihre
Pflichten hingewieſen worden

Von den zahlreichen Auſgaben rer die ſich das neue
e enhen jett und in der Zufunjt geſtent ſieht ſeien

ur tieſe hererge hoben Durchführung der unetugeſhtentten
Koalitiensſreiheit fue alle Staatsarbeiter und Veamten
grün Refſormen der Beſoldungs und Lohn verhältniſſe
der Arbeiter und Beamten einſchließlich der Penſion e und
Altpenſtonäre und bis zur endgültigen Regelung die Gewäh
rung ausreichender Teueruggszulagen

Ausbanu aller Bildungsiuſtitute insseſondere der Volks
ſchulen Schaffung der Einheitsſchule Defreiung der Schule

Abdankung des ſächſiſchen Königs
erh Dresden 13 Nov Dem vereinigten revolutis

gären Arbeiter und Soldatenrat in Groß Dresden ging ſo
eben folgendes Schreiben zu

Dresden 13 November
An den Arbeiter und Soldatenrat

Dresden Ständehaus
Auf die heute früh mündlich an Se Exzellenz den

Herrn Finan miniſter gerichtete Anfrage teile ich mit daß
Seine Majeſtit auf den Thron verzichtet hat Gleich

hat Seine Majeſtät alle Offiziere Beamten
ichen und Lehrer von dem ihm geleiſteten Treueid

entkunden und ſie gebeten im Intereſſe des Vaterlandes
auch un er den veranderten Verhältniſſen ihren Dienſt
weiter zu tun

Das Miniſterium des Jnneren Dr Koch

von Bavern
W München 13 Nov Drahtnachricht Korreſpon

denz Hoffmann meldet Dem Miniſterium des Volksſtaates
Bayern ging folgende Erklärung zit

Zeit meines Lebens habe ich mit dem Volk und für mein
Volt gearbeitet Die Sorge für das Wohl neines geliebten
Bayern mar ſtets mein höchſtes Streben Nachdem ich in
ſolge der Ereigniſſe der letzten Tage nicht mehr in der Lage
bin die Regierung wetterzufütren ſtelle ich allen Beamten
Oil ren und Soldaten die Weiterarbeit unter den gegebenen
Verhiltniſſen frei und entbinde ſie des mir geleiſteten Treu
eides

Anif 13 Novewber LudwigAuf dieſe Kundgebung wurde folgende Antwort erteilt
Der Miniſterrat des Volksſt rates Bayern nimmt den

Thronverzicht Ludwigs III zur Kenntnis Es ſteht dem ehe
maligen König und ſeiner Familie nichts im Wese ſich wie
jeder andere Staatsbürger frei und unangetaſtet in Bayern
zu bewegen ſofern er und ſeine Angehörigen ſich verbürgen
nichts gegen den Be land des Volksſtaates Bayern zu unter
nehmen Der Miniſterrat Folgen die Unterſchriſten

Der Auſenthalt des Prinzen Heinrich
Hamburg 13 Nov Eigene Drahtneehrecht

Heinrich von Preußen befindet ſich wie die Kieler Neueſt m
Rachrichten erfahren mit ſeiner Gemahlin ſeit einigen Tagen
Suf dem Gute des Hergogs Friedrich Ferdinand in Grimbold

war wurde dieſer Plan aufgegeben

Prinz

von jeglicher kirchlichen Bevormundung Trennung von
Staat und Kirche Demokratiſierung aller Verwaltungs
körper ſchaften Beſeitigung der Gutsbezirke volig glerches
Wahlrecht beider Geſchlechter für alle Gemeindeveriretunger
in Stadt und Land entſprechende dems ratiſche Umgeſtaltung
der Kreis und Provinzialverwaltungslörper

RNaſcheſter Ausbau und Entwicklung aller Verkehrsmittel
insbeſondere der Eiſenbahnen und Kanäle

Hebung und Moderniſterung von Induſtrie und Land
wirtſchaft Verg ſelſchaftung der dazu geeigneten indu
ſtriellen und landwirtſchaſtklichen Großbetriebe

Umgeſtaltung der Rechtspflege und des Strafvollzuges
im Geiſte der Demokratie und des Sozialismus RNeform des
geſamten Steuerweſens nach den Grundſätzen ſtrengſter
ſozialer Gerechtigkeit

Es iſt eine ernſte und ſchwere Jeit in der die neue Re
gierung an ihre Arbeit gehen muh Bedrückend iſt die Fülle
der Aufgaben vor die ſie ſich geſtellt ſieht Jn den vier
Jahren des ſurchtharen Krieges haben ſich die menſchlichen
ind mwirtſchaktlichen Kräfte des Landes erſchörft Nur durch
einmütiges Zuſammenſtehen des geſamten Volkes kann der
Untergang abewendet werden Nur ſo können wir denen
die jetzt aus dem Felde zurdkehren ſollen zwar nicht ihre
Leiden und Opfer vergelten wohl aber die Fortſesung dieſer
Leiden eiſparen Rut ſo können wir das Geſpenſt des Hun
gers bannen das vornchmlich unſere Frauen Kinder und
Kranfen ſchon jetzt auf das ſchwerſte bedroht

Mat alle haben wollen Freiheit Fricde und Brot
kann nur geſtchert werken wenn das wirtſchaftliche Leben in
Stadt und Land aufrechterhalten vleikt

Darum ſteht zuſammen helft mit zum Wohle des
Ganten

Verlin den 13 November 1918
Die peeußiſche Regierung

Hirſch Ströbel Braun Eugen Ernſt Haeniſch Ad Hoffmann

Urſprünglich hatte das Prinzenpaar die Abſicht gehabt nach
ihrem Beſitz Heomm lmark zu fahren Da Prinzeſſin Jrene auf
der Flucht von Kiel durch einen Gewehrſchuß verletzt worden

Die Ueberſiedlung der
prinzlichen Familie nach Hemmelmark dürſte jedoch unmittelbar
bevorſtchen Nach Angabe des Prinzen Heinrich befindet ſich
ſein Sohn Prinz Siegismund auf einem UBoot

Die Wahlen zur deutſchen Kational
verſammlung

K Hamburg 13 Nov Eigene Drahtnachricht Wie wir
aus gutunterrichteter Quelle erfahren ſchreiben die N H N
ſollen die Wahlen zur Nationalrerſammlung in der zweiten
Hälfte des Dezember erfolgen Die gewählte Nationalver
ſammlung wird früheſtens Mitte Januar zuſammentreten Die
Mehrzahl der in Berlin befindlichen Soldatenräte hat ſich für
das Verlangen nach einer bal igen Einberufung der National
verſamm lung ausgeſprochen Die Times ſchreiben Die Alli
ierten werden den Wahlen zu einer deutſchen Rationalverſamm
ſing in den laut Waffenſtillſtand zu beſetzenden Gebieten keinen
Droteſt entgegenſetzen

Der Rückmarſch des deutſchen Heeres

r Köln 13 Nov Priv Tel Ueber den Rücktrans
port unſerer Kampf and Veſatzungsheere nach der Heimat
ſcheinen an maßgebenden Stellen endgültige Beſtimmungen
noch nicht getroffen zu ſein Während man noch geſtern amt
lich die Anſicht vertrat von heute ab müſſen ſtündlich 7 bis
S Militarzuge verlehren um die Heimbeſörderung in Angriff
zu nehmen um innerhalb der veriragsmäßigen Friſt alles zu
bewältigen iſt jetzt in Ausſicht genommen daß das Heer zu
Fuß bis an unſere Landesgrenzen oder wenigſtens bis weit
ſach Belgien hinein ziehen ſoll wo dann die größeren Jug
transporte zuſammengefaßt werden So viel ſcheint jeden

ſeſtzuſtehen daß vom 15 ab eine ganz erhebliche Ein
chränkung des Jidilperſonenverkehrs in Ausſicht genommen
iſt und daß namentlich beabſichtigt iſt daß Zivilreiſende nur
mit beſonderer Genehmigung zum Zugverkehr zugelaſſen
werden

Marſchall Foch diktiert
Hagag 13 No Eigene Drahtnachricht Marſchall

Foch hat durch die deutſche Miſſion an das deutſche Haupt
quartier in Spa folgende Forderung geſtellt Die deutſchen
Behörden nd jn erſuchen daß vor Ausſührung des Art 1
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der Waffenſillſtandsbedingungen ſich die angegebenen Ver
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tretee des deutſchen Heeres am 15 Novrember mittags zu
melden haben und zwar ſür das velgiſche Heer in Brügge
für das britüſche Heer in Mons und für das franzöſiſche und
amerikaniſche Heer in Nanch um dort Weiſungen in bezug
auf Telegraphen Fernſprech und ſonſtigen Verkehr ent
gegenzunehmen Die deutſchen Vertreter müſſen in der Lage
ſein über den Zuſtand des jeweiligen Dienſtbereiches in dem
betreffend et Auskünſte zu erteilen Sie müſſen ferner
Angaben machen über das Dienſtperſonal die Verheerunge
und Verwüſtangen und jwar kommt für die Helegatio
Frage in Mons das Gebiet zwiſchen der holländiſch belgiſ
und der hollindiſch deutſchen Grenze den Rhein und
Sinie Kobl eng Mezieres und für die Delegalien Nancy das
Gebiet zwiſchen der Linie Charleroy und Bonn am Rheis
mit Elſaß in Betracht

Der Rückzug Mackenſens
K Hamburg 13 Nov Eigene Drahtnachricht Ru

mänien beſindet ſich ſeit vorgeſtern auf dem Kriegsfuße mit dem
deutſchen Staat Am Sonnabend erſchienen plötzlich in Bukareſt
Plakate in denen die Mobiliſ rung aller Jahrgänge bis zu
30 Jahren auch in der Walachei angeordnet wurde Jnſolge
deſſen hat Mackenſen mit dem größzten Teil ſeiner Truppen den
Abmarſch aus Rumänien begonnen Es gelang den deutſchen
Soldaten den größten Teil der Munition Maſchinengewehre
und Artillerie mitzuſühren In Bulareſt ſind nur 36009 Mann
Beſatzung zur Auſrechterheltung der Ordnung zurückgeblieben
Die rumäniſchen Behörden haben die Verwaltung bereits über
nommen Heute wird der Cinzug der Franzoſen erwartet Die
deutſchen Trupven halten die Eiſenbahnlinien bis Kronſtadt be
ſeht um den Abmarſch zu ſichern

Hie bayeriſche Königin
K Hamburg 13 November Eis Drahtnachricht

Hamburger Fremdenblaft meldet aus Augsburg Wie die Augs
burger Poſtzeitung meldet iſt Königin Maria Thereſig von
Bayern in Berchtesgaden im Alter von 69 Jahren an einem
Herzſchlage verſchieden

Das

Die ruſſiſchen Bolſchewiſten wieder in Berlin
K Hamburg 13 Nov Eigene Drahtnächricht Die

Ruſſiſche Telegraphenagentur iſt nach Berlin zurückgekehrt und
hat ihre Dienſte wieder aufgenommen Wie von Angeſtellten
der Telegraphenagentur verſichert wird wird auch in den
kommenden Tagen die ruſſiſche Botſchaft nach Berlin zurück
behren

Der Mohr hat ſeine Firbeit getan
Hamburg 13 Nov Eigene Drahtnachricht Reuker

meldet aus London Lord Northeoliffe iſt als Leiter der
Propaganda im feindlichen Auslande zurückgetreten Der
Miniſterpräſident nahm ſein Entlaſſungsgeſüch an im Hinblick
darauf daß dieſes Amt nicht länger notwendig ſei

Landesſtreik in der Schweiz
K Hamburg 13 November Eig Drahtnachricht Jm

Anſchluß an den Generalſtreik vom Sonnabend ſetzte heute früt
planmäßig der allgemeine unbefriſtete Landesſtreik in
Schweis ein an dem ſich auch diesmal wieder Weſt
nicht und Oſtſchweiz nur teilweiſe beteiligte Die Bo
verharrt nach wie vor im ſchärfſtem Widerſpruch zu d
runcen der Sozialdemokraten Umſo ſchwieriger erſ
Lage der Zentral und Nordſchweiz beſondere
Hauptorte Zürich und Baſel Jn öjſſentlichen Verkehrsanſt
ſeierten größtenteils nur Poſt und Telegraphenarbeiter Bis
zur Mittagsſtunde waren von keiner Seite Ausſchreitungen ge
meldet wenn auch vielerorts Jugendliche die Gelegenheit be
nußten ſich in erſolgloſen Verſuchen zu Herren der Straße zu
machen Jn einm Aufruf an das Schweizer Volk betont
Bundesrat daß der Landesſtreik die Exiſtenz und Wohlfahrt
Landes aufs Spiel ſetze Aus dieſem Grunde ſeien auch
Truppenaufgebote unvermeidlich geweſen Die Regierung er
kenne die Nötigkeit ſozialer Reformen lehne jedoch den Vorſtoß
der auf den Boden des Umſturzes gelangen wolle entſchieden
ab Trotz aller Mahnungen zur Ruhe und Beſonnenheit von
Seiten der Streikleitung beſteht jedoch unverändert die Gefahr
blutiger Auseinanderſetzungen

Beſetzung Helgolands durch Entente
truppen wahrſcheinlich

Berlin 43 Nov Eigene Drahtnachricht Wie wir
hören dürfte die Durchführung des Zuſatzes zum Waffen
ſtillſtandsvertrage wonach die abzulfefernden Kriegsſchiff
und Boote innerhalb einer beſchräniten Friſt abzuliefern
ſind widrigenfalls die Beſehung Helgolands durch die Ver
einigten Stagten erfolgen würde praktiſch unmöglich ſein
Es wird nicht möglich ſein die Schiffe am 18 November aus
fahren zu laſſen da die Veſatzungen der Schiſfe vor allem
die der UVoote ſich weigern zu dieſem Zwege an Bord zu
gehen um der Jnternierung in neutralen zu entgehen
Es iſt deshalb auf die vorübergehende Beſetzung von Helgo
fand durch Truppen der Vereinigten Staaten zu rechnen



Verhandlungen zwiſchen der engliſchen

und deutſchen Flotte
Wilhelmshaven 13 Nov Nachts gab durch Funkſpruch

ber Chef der engliſchen Flotte dem Chef der Hochſeeſtreit
kräfte die Anweiſung ſich mit einem Kreuzer an einer be
ſtimmten Stelle einzufinden um die Beſprechungen zur Aus
führung der Waffenſtillſtandsbedingungen au zunehmen

Der kleine Kreuzer Kön gsberg ging um 1 Uhr mittags
mit den Bevollmächtigten des und Rotes der Flotke
zur Zuſammenkunſt mit den Vertretern der eng iſchen A
miralität in See Den Vertretern iſt eine Vollmacht mit
gegeben in der es heißt

Der A und S Rat der Nordſeeſtation und der Flotte
erteilt hiermit dem Obermatroſen Wilhelm Wengora dem
Oberſteuermann Alfred Jans und dem Torpedorbermaſchi
niſtenwaat Mohrmann die Vollmacht namens des A
und SRates der Nordſeeſtation dem ſich die Flotte unter
itellt hat an den Beratungen über die Ausführung der
Wa fenſtiſkſtandsbedingungen teilzunehmen und Verträge
abzuſchließen

Unterzeichnet iſt die Vollmacht vom Präſidenten der Re
publik Oldenburg und Oſt Friesland Bernhard Kuhnt und
dent Chef der Hochſeeſtreikkräfte v Hipper v Hipper
nimmt nur als fachmänniſcher Verater an den Verhandlun
a während das ausführende Organ der und

at iſt

Die Kädtiſchen Körperſchaften bleiben

im Him
Berlin 13 Rev Die preußiſche Regierung

gezeichnet Hirſch Ströbel hat an alle Oberpräſidenten und
Regierungssräſidenten folgendes Telegramm gerichtet In
einer Reihe von Stidten iſt die Staß verordnetenverfarnm
lung und ſind die Teputalionen aufgehoben und an ihre
Stelle ind für die geſamte Gemeindeverwaltung die zur
Durchführung der Revolution gebildéten Organe geſert
worden Cin derartiges Vorgehen widerſpricht den grund
legenden Erlaſen der neuen Jentralorgine in Neich und
Staat Es geführdet aufs höchſte den ruhigen Fortgang der
Volkseen ung der Anterſtü ung bedürf iger Fannlien der

Keankenfütſorge und aller ſonſtigen Kommunglaufgaben
Selbſtherſtändlich können grundlegende Aenderungen in der
Organiſation einzelner Gemeindeverwaltungen nur infolge
einheitlichen geſchgeberiſthen Vorgehens erſolgen Nachdem
am geſtrigen Tage der Rat der Volkebegauſtracten ein be
ſtimmtes Progrämm ſür Wahlen zu öffentlichen Körper

chaften vorgeſehen Hat bleikt Lis zu deſſen Durchführung die
bisherige Organfſglien in allen Stadtgemeinden und ſon
tigen Kommunalserbänden beſtehen

Zur Sicherſtellung der Ernährung
B Berkin 13 Nov Die Auffechterhaltung der Volks

ernährung erſordert unbedingt daß keinerlei Eingriffe in
die öffentliche bewirtſchafteten Lebensmittel durch unbe ugte
Stellen vorgenommen werden Verfügun en von Arbeiter
und Soldatenräten über die Beſtänd an Mehl Getreide und
anderen Lebensmitteln die der Reichsgetreideſtelle einer
anderen Lebensmittelſtelle oder einem Kommunalverband
gehören müſſen daher unbedingt unterbleiben und ſoweit

c

ße getroffen ſind ſofort rückgängig gemacht werden Die
Reichsleitung Ebert Haaſe

Pädagogiſche Fachbeiräte
Borlin 13 Nov Verfügung Folgende Herren ſind

zu pädagogiſchen Fochbeiräten für das Unterrichtsminiſterium
ernannt worden Dr M H Baege Dozent Dr Blanken
burg Oberlehrer Fritz Kunert Volksſchullehrer Dr Guſtav
Wyneken Schuldirektor Adolf Hoſfmann Konrad Häniſch

Feine Beſchlagnahme von Bank und

Sparkaſſenguthaben
WIB Berlin 13 Nov Jmmeér wieder verkautet dem

Trange des Publikums zu Abhebungen bei den Vankhäuſern
und Sparkaſſen liege zu einem großen Teile die Befürchtung
zugrunde künftig das Verſüoungsrecht über die Cinlagen u
verlieren Die Regierung legt Wert darauf ſolchen gänzlich
unbegründeten Mutmaßungen mit aller Entſchiedenheit ent
e m e S m g

eKampf und Frieden
Von Hans Seefeld

10 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nun wohin wollen wir heute fragte er freundich

Da ſaß ſie wieder und ſah ihn an ſo lieblich und ſchüch
tern ſo bange und ſo heſcheiden daß er plötzlich Lergaß was
ihn den ganzen Tag ſo geärgert hatte Die Reden der
nichtsahnenden Kameraden über die pikante kleine Schoko
laden jungfrau das ſpitzenbeſetzte Verkäuferinnenſchürz
chen die hohnvpolle Miene der Geſchäftsinhaberin als ſte
Wilhelmines Verwirrung bemerkte

Es war etwas wie Geringſchätzung über ihn gekommen
als er ſah daß ſein Rautendelein nickts anderes war Nun
ſchalt er ſich ſelbſt Das kommt von der Romantik Hans
Waltersdorf Was kann die liebe kleine Frau dafür daß
du dir was eingebidet haſt Du hätteſt ſie ja fragen können
Jetzt Kand ſie auf und zog ihr kleines buntes Perlporte
monnaie um den Kaffee zu be ahlen Nicht einmal das ver
langte ſie von ihm Sie ver langte gar nichts ſie gab nur
Das rührte ihn und zärklich zog er ihren Arm durch den
jeinen Langſam wanderten ſie zur Stadt hinaus

J Weſten verglomm langſam der ſchäne Tag
Es iſt gut daß wir wandern dochte Wilhel gine denn

ſonſt könnte ich nicht mit ihm reden wie ich Aber es
fehlte ihr der Mut und das rechte Wort Beginnen

Da fragte er nach dem großen Brie den ſie vorher ge
leſen und ob ſie ihm nicht erzäh en wollte wer ihn ſchrieb
Du darfſt ihn leſen antwortete ſe Er iſt von meinem

Schwager Heinrich aus Flandern
Lächelnd nahm Hans von Waltersdorf den Brief aus

ihrer Hand Sie iſt doch redlicher als alle ihrer Art
dachte er zufrieden und dann ſagte er jetzt ſei es doch ſchade
um die kur en Stunden ihres Veiſammenſeins und ſcheb das
Schreiben in die Taſche

Jch wollte es gern ſagte Wilhelmine ehrlich
Warum Will er dich heiraten Der ſchöne ſtolze

Mann konnte lachen wie er das ſagte Die junge Frau
ſenkte den Kopf

gegenzutreten Jn keiner Weiſe wird eine Beſchlagrwhme
von Vank und Sparkaſſenguthaben oder ſonſtigem Depots
irgend welcher Art beabſichtigt oder auch nur erwogen

Warnung
NB Berlin 13 November In den letzten Tagen wurde

wiederholt in den Betrieb und die Verwaltung des öffentlichen
Verkehrsweſens eingegri ſen Es wird dringend gewarnt
ſclche Eingriffe zu wiederholen Zur Löſung der ſchweren Auf
gaboen die dem Volke geſtellt ſind Durchführung der Waffen
ſtillſtandebedingungen Rüdbe örderung der Truppen Ernäh
rurdg des Volkes und des Heeres iſt ein ungehinderter Gang
der Eiſenbahnverwaltung erforderlich Jede Einmiſchung von
außn auch wonn ſie in beſter Abſicht geſchieht kenn unabſeh
bares Unhei ſtiften Werden Mißbräuche ſeſtgeſtellt ſo wende
man ſich an den Volksbeauftragten Dittmann dem die Aufſicht
über das Verkehreweſen übertragen iſt Aber man hüte ſich
die einzelnen Bahnbehörden eder gar das Eiſenbahnminiſterium
durch unmittelbare Anordnungen in der Arbeit lahinzulegen
Wer das tut leſſtet der Sache des Volkes und der Freiheit einen
Bärendienſt Der Rat der Volksbeauftragten Ebert Haaſe

Beſchlagnahme des preußiſchen
Fideikommißvermögens

B Berüin 13 November Die preußiſche Regierung er
läßt folgende Bekanntmachung betreffend Veſchlagnahme des
preußiſchen Kronfideikommißvermögens Sämtliche zum preu
hiſchen Kronfidelkommißvermögen gehörigen Gegenſtände werden
hierdurch mit Beſchlag belegt Die Verwaltung wird dem preu
ziſchen Finansminiſterium übertragen Das nicht zum Kron
fideikommißvermögen gehörige im Sondereigentuſn des Königs
und der köniolichen Familie ſtehende Vermögen wird hierdurch
nicht berührt

Keine Telegramme nach der Weſtfront
M IB Verlin 13 November Nach der Weſtfront werden

Privattelegramme nicht mehr angenommen Nach der Oſtfront
nur noch ſoweit und ſo lange es möglich iſt

uſammenkunſt in Spa
r Berlin 13 Nov Srahtnachrich Vertreter

der Entenke ſind ſn Spa einge reffen um dert mit unſeren
Dele ier len die mit dem Waffe nſtiliſtand ziſammenhän enden
Fragen weiter zu beſprechen Der Staatsſekretär a D von
Hinte iſt nie wir gegenüber irre ümlicher Annahme ſeſt
ſtellen an dieſen Verhandlungen nicht beteiligt

Der Nufenthaltsert des früheren
Beutſchen Kaiſers

NB Amſterden 13 Novb e Drahlnachricht Der
Niederländiſchen Telegrarhenagentuc zufolge teilte der
Miniſter des Aeußern init daß oas Schloß von Amerongen
von feinem Beſitzer auf Erſuchen der holländiſchen Regierung
g s zeitweiſiger Aufenthaltsort des früheren deutſchen
Kaiſers zur Verfügung geſtellt wurde

Vertretung Deutſch Oeſterreichs in Berlin

Wien 13 Nop

Miniſter Staatsrat Dr Klein ernannt

Hie Beſetzung des linken Rheinufers nur vorüber
gehend

Vafol 13 Nov Eigene Drahtnachricht Der Variſer
Herald meldet qus New York Staatsſekretär Lanſing

bemerkte im Senatsausſchuſſe zu den Waffenſtiſſtandsbedin
gungen an die Mittelmächte die Beſetzung des deutſchen Ge
bietes links des Rheines würde nur eine vorübergehende
Mafnohme ſein Je ſchneller der Friede zuſtande komme
und je ſchneller Deutſch and den Anſchluß an die große Demo
kratie ſuche deſto ſchneller würde das linke Rheinufer ge
räumt werden

Friedensbeſprechungen in Verſailles
Haag 12 Nov Eigene Drohtnach richt Das Hol

landſch Nieuwe Bureau meſdet aus Paris Demnächſt werden
Vertreter der Alliierten zur Erörterung rerſchiedener Fragen
die mit der Friednsſrage zuſammenhängen in Verſailles zu
fammentreten

Ich weiß es nicht Daxan habe ich noch gar nicht ge
dacht Aber er meint es ſo gut mit mir

Das begreife ich wohl ſagte Hans von Waltersdorf
und beugte ſich ihre Wange zu küſſen Wer ſollte dir nicht
gut ſein

Wilhelm ine lächelte ſchmerzlich und wußte nicht weiter
zu ſragen Sie gingen am Strande hin Der Abend kam
dunkel über die leiſe plätſchernden Waſſer

Schweigend gingen ſte weiter aber als er ſich wieder
zu ihr beugte um ſie zu küſſen faßte ſie plötzlich ſeine Hände
und ſah ihn voll an

Haſt du mich eigentlich lieb Hans 2
Er ſtreichelte ihr Geſicht Das muß du doch fühlen du

liebe kleine Frau
Jch meine ob du mich lieb genug haſt mir wieder eine

Heimat zu geben Wilhelmine zitterte und eine Träne
ſtand in ihren klaren Augen

Hans von Waltersdorf erſchrak und wurde ernſt
Lieb genug Habe ich dich wohl aber du weißt ja nun

wer ich bin und haſt vielleicht gehört daß es Geſetze gibt die
unſeren Stand binden

Wilhelmine ſenlte den Kopf ſo tief daß er nur ihren
weißen Nacken ſah auf dem der goldrote Haarknoten n
merte Sie tat ihm ſo leid aber kommen mußte dieſe Aus
ſprache doch einmal

Sei nicht traurig bat er und zog ſie an ſich Sieh
ich liebe dich doch Verachteſt du mich kleine Frau oder
was denkſt du ſo Trübes

Jch fragke mich nur was denn eigentlich der Sinn
dieſer Liebe iſt ſagte Wilhelmine und ihre Stimme zitterte
von verhaltenem Weinen

Am Wege ſtand eine einſame Bank unter den Buchen
Er zog ſie zu ſich nieder und legte ſeſt den Arm um ihre
ſchlanke Geſtalt

Der Sinn Liebes Armes Kleines Was für
einen Sinn hat denn die Schönheit des Frühlins der Duft
der Roſen oder der Ganz der Sterne Iſt es dir denn gar
nichts daß wir ſo herrliche Stunden miteinander leben

Da ſchämte ſich Wilhelmine Ja er hatte recht War

Eigene Drahtnachricht Zum Ver
treter DeutſchDeſterreichs in Berlin wurde der geweſene

Völkerbund von gang Europa antworten un dieſen Kontinent

Deutſche öſterreichiſche Kational

verſammlung
WIB Wien 12 Nov Die heutige Sitzung der proviin

riſchen Nationalverſamm ung nahm folgenden Verlauf Prä
ſident Dinghofer widmete unter allgemeiner tie er Er
griffenheit der Anweſenden dem Staatsſekretär des Aeußern
Dr Viktor Adler einen tiefempfundenen Nachruf in dem
er ausführte Dr Viktor Adler war wenn auch ſiechen Kor
pers doch in vorderſter Reihe jener die daran gingen für
die Deutſchen in Oeſterreich ein neues Vaterland aufzurichten
Noch letzten Sonnabend Hörten wir ihn im Stagatsrat mit
Uugen Worten den Anſchluß Deutſch Oeſterreichs an das
große deutſche Nachbarreich empfehlen Es ſollte ſeine letzte
politiſche Mahnung ſein Das Schickſal hat ihm verwehrt
den Weg den er zu weiſen begonnen hat mit uns zu Ende
zu gehen

Jm Einlauf befindet ſich die Beileidskundgebung der
tſchecho ſlowakiſchen Regierung anläßlich des
Ablebens Dr Viktor Adlers ferner die Entſchließung des
Tiroler Nationalrates zugunſten der republikaniſchen Staatsform in Deutſch Oeſterreich

Nach Uebergang zur Tagesordnung berichtete Staats
kanzler Der Renner über die Vorlage betre fend die
Staatsregterungsform in Deutſch Oeſter
rei h Der Staatskanzler weiſt darauf hin daß die Vor
lage im Staatsrat im Drange der Not beſchloſſen wurde
DHeutſchOeſterreich ſagte Dr Renner kann nach der furcht
baren Kataſtrophe nur eine öffentliche Cewalt bekommen die
oom Volke ſelbſt ausging und aus der Volksvertretung her
rorging Wenn wir die deutſch öſterreichiſche Republik er
klären ſo vollziehen wir eine Notwendigkeir noch außen in
unſeren Beziehungen zu deg übrigen Völkern Eurcpas und
der Welt zu den freundlichen und visher noch frindlichen
Mächten

Heute iſt die Demokratie das Grundgeſetz der Welt ge
worden Auch wir müſſen mit den Methoden der moderne
HZiviliſat on regiert werden Wir wollen niemanden beherr
ſchen außer uns ſelbſt Wir wollen aber auch nich
weſcher fremden Her ſchaft werden eWir we
unſer Siedlungsgebiet einge ſchloſſenen BVo
Redner betonte die Notwendigkeit des Zuſgmme
drei Hauptgruppen der Bevölkerung Bürern B
beitern zum Schutz gegen die wirtſchaftliche und ſoziale

ſtrophe fUnſer deutſches Volk iſt im Unglück tief
Aber gerade in dieſer Stunde wo es leicht und verfüh
wäre von der Liſt der Feinde Vorteile zu erhaſchen ſoll unſer
Volk genau wiſſen wir ſind ein Stamm eine Schickſalsgeme in
ſchaft Stürmiſcher Becfall Die große Mehrheit des deut
ſchen Volkes war bereit einen Frieden auch im Rahmen des
neuen Staates Oeſterreich zu ſchließen Wir konnten aber un
ſere Verhandlungen nicht zum friedlichen Abſchluß bringen
Jmmer ſtiehen wir auf die letzte Bedingung Unterſtellung
eines wichtigen Teiles unſeres Landes unter die tſchechoſlowa
kiſche Fremdherrſchaft Die tſchecho ſlowakiſche Vourgesiſte darf
ſich nicht dem Traume hingeben daß den franzöſiſchen und eng
liſchen Arbeitern auf die Dauer daran gelegen ſein werde deut
ſchen Boden mit Gewalt zu unterdrücken Am liebſten wäre uns
eine internationale Cemeinſchaft der vereinigten Demokratien
Europas Der angeſſächſiſchen Bourgeoiſie die unter der Frei
heit der Völker Europas Eslegenbeit zur wirtſchaftlichen Aus

Europas verſteht wird in nicht allzuferner Zeit de

von imperialiſtiſcher Fremdterrſchaft zu befreien Der chriſt
lich ſoziale Abgesrdnete Niklas gab eine Erklärung ab wonach
es dem demokratiſchen Empfinden eher entſprochen hätte die
Enkſcheidung über die Regierungsform der allgemeinen Volks
gbſtimmung vorzubehalten Die Chriſtſich Sozialen würden
ſich jodoch der neuen Staatsautorität loyal unterordnen Der
Geſetzentwurf wird in allen Leſungen einſtimmig angenommen

Eine neue dent cheſoziale Partei
in Geſterreich

Wien 13 November Korr Büro Die im deutſchen
Nat lonalverband vereinigten Parteien traten am Vormittag
zu einer Beratung zuſammen um die Auflöſung der Unter
gruppen zu beſchließen und ſie zu einer einheitlichen Partei
zuſamimenzufaſſen die den Namen Deutſchſoziale Partei führen
ſoll Die dem Verbande nicht angehörigen Vertreter der
deutſch öſterreichiſchen Unabhängigkeitspartei und der All
deutſchen wurden aufgeſordert der Deutſchſozialen Partei bei
zutreten

e nicht undankbar Waren die Stunden mit ihm nicht köſt
lich geweſen Hatte ſie fe uvor ſo Herrliches erlebt
Muß man denn alles haben War das alles nicht genug

Sie nahm ſeine ſchöne kräftige Hand an der ein dunkel
roter Rubin funkelte und zog ſie leiſe an ihre Lippen Er
nahm ſie feſter in den Arm

Liebe ſüße kleine Helmi laß uns doch die kurzen ſchönen
Tage genießen Glaube mir ans Neſtbauen darf ich jetzt
überhaupt nicht denken Es iſt nicht die Zeit dazu in dieſem
harten Krieg Sieh bald muß ich wieder fort mit dem
kleinen dunkelgrauem Boot dort Und wir wiſſen nie ob
wir wiederkammen Daran denkt ein Soldat auch nur wenn
er Weib und Kind zu Hauſe hat Glaubſt du daß es jetzt
leichter iſt man hat beides nicht

Wilhelmine nickte traurig Ich glaube es
Da nahm er den großen Hut ab kniete nieder und legte

ſeinen Kopf in ihren Schoß
Rautendelein haſt du mich lieb Haſt du mich ſo lieb

daß du mir auch ohne daß ich dir die Heimat gebe nach der
du Sehnſucht haſt ein paar ſolche Sonnentage ſchenkſt ehe
ich wieder hinausgehe in den Kampf Vielleicht ſind es
die letzten in meinem Leben

Da ſchlug ihr Herz heiß und laut aus Angſt und Sorge
um ihn Klare Tropfen fielen in ſein dunkles Haar Du
müßt geſund bleiben Du mußt wiederkommen Hans Und
wenn du auch nie mein eigen wirſt

Alles was du liebſt das iſt dein eigen ſagte er innig
Jch glaube ich werde nie heiraten denn ich kann dich nicht
laſſen und meinen herrlichen ſtolzen Beruf auch nicht

Der Abendwind ſtrich über ihr rotgoldenes Haar und
er lächelte darüber wie die feinen Ringel um die weiße Stirn
flatterten um die reine ſchöne Stirn die er ſo lieb hatte

Jn voller Harmonie traten ſie den Heimweg an Sie
liebten ſich was fragten ſie nach kommenden Tagen Aus
den Wellen aus dem Zwitſchern der Vögel aus dem Rauſchen
der großen Waldbäume hörten ſie die Melodie die in ihrem

en war und ſie ſang von einem köſtlichen Geheimnis
Alles was du liebſt das iſt dein eigenl

Fortſetzung folgt

4
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den Richtung bewegt Die in dus ſlowakiſche Gebiet einge
drungenen tſcherbo ſtowakiſchen irregulären Truppen werden

Scheidemann gegen Lloyd George

W Berlin 12 Norcinber Zur Guidhallrede Lloyd
Georges äußerte das Mitglied der neuen deutſchen Volks
gierung Scheidemann folgendes

Abyd Eborge baut den Tritunph über die unglückliche Lage
Deutſchhands auf zwei Geſichtspunkten auf Er predigt de
Vernicheung des deutſchen Volkes weil es an der Kriegspolitik
ſeiner alten Regierung einheitlich mitſchuſdig ſei und er preiſt
die Einigkeit des engliſchen Volles und Reiches das ebenſo ein
heitlich noch immer hinter der Kriegspolitik ſeiner Regierung
ſtehe Von dieſen Behauptungen iſt die eine ſo unwahr wie
Die andere Lloyd George weiß ſehr wohl daß weite Kreiſe
des deutſchen Volkes und ſogar ein großer Teil ſeiner alte
Regierung die von der früheren Oberſten Heereclk itung be
folgten Grundſätze nicht billigte und ſeiner Mißbilligung auch
vor der Welt wiederholt ungeſcheut Ausdruck gegeben haben
Lloyd George weiß eberfo ut des e in ihm geprieſene
Kinigkeit des deutſchen Volkes in Wirklichkeit nicht
Herch die engliſchen Völker und die ngiſ hen Heere und Flotten

t deorſelb ſcharfe Gogenſatz zwiſchen einer im Dienſte der
kapitaliſttſchon Ersberungsprelikit ſtehenden Leitung und den
Maſſen die es müle ſind ſich von dieſer Leitung den fürchter
lichen Kampf gegen Vrudervölker weiter auſzwingen zu laſſen
zumal dort die Erinnerung an einen Zuſtand nech friſch iſt wo
die alte Freiheit des Bürgers noch nicht die Einſührung eines
kontinentälen Milikarieinüs zum Opfer gefallen war Lloyd
George iſt ſo unvorſichtig dieſe Maſſen ſeines Volkes durch ſein
Triumphgeſchrri ſelbſt auf den Grund ſener imperialiſtiſche
Politik blicken zu laſſen Er verkündet eſſen die von Deutſch
land den Ententeländern brüderlich angebotene Verſöhnung ſo
lange hinausgezögert zu haben damit in Deutſchland die alten
Stützen der Ordnung unter der furchtbaren Not zuſammen
brochen ſollten Das deutſche Volk iſt in dieſen großen Tagen
dabei Lloyd George zu biweiſen daß ſeine ſelbſtgegebene Ord
nung dieſer furchtbaren Not ſtandhätt An dem engliſchen
Volke und den anderen Völkern der Entente wird es ſein die
Stunde der Weltbefreiung zu einer unzweidoukigen Abſage an
den Jmperialismus ihrer Regierungen zu benutzen

Her deutſche Kronprinz doch in Holland
B Amſterdam 12 Nov Die RNiederländiſche Tele

zrgrhen Agentur erfährt aus Maaſtricht folgende Einzel
heiten über die Ankunft des deutſchen Kronprinzen Heute
nachmittag 2 Uhr meldeten ſich an der Grenze in Dud
Vronhosven drei Automobile an in denen ſich fünf deutſche
Offiziere befanden Sie wurden durch einen hollät
Leutnant interniert Einer der Ofſiziere war der frühere
Heutſche Kronprinz Nach Abgabe der Waffen mußte die Ge
ſellſchaft auf die Ankunft des Garniſonkommandanten von
Maaſtricht und des Diviſionskommandanten der Gendarmerie
wärten die den Kronprinzen nach dem Gouvernements
gebäude begleiteten Jn Anweſenheit des Kommiſſars der
Königin wurde der Hronprinz von einem Selretär emp
ſangen Er bleibt mit ſeinen Begleitern heute nacht im Gou
vernement vor dem die Polizei Wache hält und wartet dort
die Entſcheidung über ſein Verbleiben in Holland ab

Jn Begleitung des Kronprin en befanden ſich Major von
MNildner Mafor von Müller Rittmeiſter von Zobetitz ein
Wagenmeiſter ein Kammerdiener zwei Burſchen drei Chauf
eure Der Kronprinz kam von Spaa wo er ſich von ſeinen

Truppen verabſchiedet hatte um auf Umwegen nach Holland
zu ſahren

Kein Angehöriger beim Kaiſer

Amerongen 12 Nov Niederkändiſche Telegraphen
Agentur Der Kaiſer ſt von keinem Mitgliede ſeiner
Familie begleitet ſondern ausſchließlich von Of izieren ſeiner
Umgebung von denen einige im Schloſſe Wohnung genommen
haben Aus zuverläſſiger Quelle verlautet daß der Kaiſer
vorläufig hier bleiben wird

Internierung deutſcher Großkampfſchiffe

W Verlin 13 Nov Für Ziffer 23 der Waffenſtill
ſtande bedingungen Inkerniernng deutſcher Kriegsſchiffe in
neutralen Häfen oder Häſen der verbündeten Mächle ſind
von England zunächſt folgende Kriegsſchiffe namhaft gemacht
worden Baverr König Großer Kurfürſr Kronprinz
Wilhelm Marlgraf Friedrich der Große König
Albert Kaiſerin Kaiſer Prinzrcgent Luſtpeold
Sindenburg Derfflinger Seydlitz Motke von der

Brunimner Bremſe Köln Dresdenr

Frankfurt Wiesbaden fünfzig moderne Zer
Abfahrt muß bis zum 18 Norember 5 Uhr vor
gen Das Ziel iſt noch nicht genannt Die

ſollen mit verminderter Beſatzung fahren und ohne

Mackenſens Armee
WTB Budapeſt 12 Nov Angariſches Korr Buregau

Kriegsminiſter Vartha erklärte einem Mitarbeiter des
Peſter Lloyd über die militäriſche Loge Die deutſchen

Truppen der 11 Diviſion in Temesvar des Abtransportes
harrend konnten wegen Waggonmangels noch nicht heim
be ſördert werden Die Truppen bewahren abſolute Ruhe
und Ordnung und zeigen ein durchaus tadelloſes einwand
freies Venehmen Erſt aus ungariſchen Quellen erſuhren ſie

res über die Ereigniſſe in Deuntſchland Was die Armee
Matkenſen betrifſt ſo iſt darüber nur ſo viel bekannt das
ſie den Heimweg antritt und ſich deshalb in der entſprechen

ch bekämpft werden Der Miniſter hofft daß es ge
erde binnen kurzem die Armee wie ſie durch den
Alandevertrag als zuverläſſig erſcheint alſo eine

Diviſionen zu bilden Der Miniſterrat er
nannt tiftſtetker Joſef DienerDenas zum Staats
ſekrete Er wurde mit der Leitung der politiſchen Sektion
des zu ſchaffenden ungariſchen Miniſteriums des Aeußern be
4traut

Die bayeriſchen Truppen aus Tirol zurück
W München 12 Nov Amtlich wird bekanntgegeben

Die bayeriſchen Trunpen die ſich in Tirol beſanden ziehen
ſich gegenwärtig über die bayeriſche Grenze urück Der Rück
zug iſt durch einen Befehl veranlaßt der in der Nacht vorn
8 zum 9 November von der Regierung des Volksſtaates er
gängen iſt

vas Ende des Fürſtenkums Liechtenſtein
Bern 13 Nov Eigene Drahtnacheicht Das Verner

Tageblalt meldet Die Veſetzung des bisherigen Fürſten
tums Liechtenſtein wo ſich eine neue Regierung gebildet hat

zrizer Teuppen ſteht bevor ie neue Regierung
hen Schweiger Bundesrat deingend um Truppen

hilſe gebeten

Das öſterreichiſche Kaiſerpaar in Eckartsau
Wien 12 Nov Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind mit Fa

milie im Automobil nach Eckartsau gefahren

Hie Lage in Warſchau
W Warſchau 12 November Der geſtrige Tag an

chean verſchiedene bisher deutſch enſtände durch polniſche
n ruhig bis auf

Ausſchreitungen und
Slibum verhielt ſich im

gke r den Anordnungen der
t Propagandarerſuche wurden gleich

di ch das Publikum unterdrückt Das Zentralkomitee der pol
niſchen ſozig iſtiſchen Partei hat die Redaktion und die Drucke
rei des deutſch geſinnkten Wattes Codzieng Polſki beſetzt und

wird das Blatt unter dem Titel Robodnik weiter heraus
geben

Der Putſchverſuch von Sozial
revolutionären

W Wien 12 Nov Zu dem heutigen Zuwiſchenfall
vor dem Purlamentsgebüude wird noch gemeldet Für die
Wahrung der Ordnung bei der heutigen feierlichen Verkün
digung der Republik ſtellte die ſogialdemokratiſche Partei
wie wiederholt bei derartigen Maſſenkundgebungen der letzten
Jahre ein großes Aufgebot von Ordnern Die Feier wäre
ſicherlich entſprechend der Diſziplin der Wiener organiſierten
ſoziglsemokratiſchen Arbeiterſchaft ohne die heutigen noch
nicht aufgeklärten Zwiſchenfälle würdig und ohne jede Stb
rung verlaufen wenn nicht wie man annimmt eine kleine
dommuniſtiſche bezw ſoziglrevolulionäre Geuppe die mit der
größten Maſſe der organiſierten Arbeiterſchaft nichts gemein
hat gefliſſentlich auf eine Störung der Feier abgeſehen hätte
um Verwirrung und Panik hervorzurufen Für dieſe An
nahme ſpricht auch die Tatſache daß das Redaktionsgebäude
der Neuen Freien Preſſe von einer etwa 30köpſigen Gruppe
beſtehend aus Anhängern der ſogenannten kommuniſtiſchen
Partei darunter einigen Soldaten nachmitags zeitweilig
beſchlagnahmt wurde Dicſe verſaßten dort zwei Sonder
auegaben in Leen einer von der Beſetzung der Neuen Freien
Preſſe Mitteilung gemacht wurde während in der zweiten
die Bevölkerung auſgeſfordert wird nach reichs deutſchem
Mußer eine ſozialiſtiſche Republik und Arbeiter und Sol
datenräte zu errichten Um 9 Uhr abends entfernte ſich die
Gruppe wieder Der Abend iſt vollſtändig ruhig verlaufen
Das Leben in den Straßen iſt vollkommen normal Jm
ganzen wurden heute 33 Perſonen verlett darunter auch der
Preſſeleiter des deutſchöſterreichiſchen Stagtsrats

Aufruf der öſterreichiſchen Kationalverſammlung
Wien 12 Nov Die proviſoriſche Nationalrerſammlung

erklärt in einem Aufruf an das deutſcheöſterreichiſche Volk in
dem es heißt

Jm Monat Januar wird das geſante Volk Männer und
Frauen zu den Wahlen ſchreiten und ſein äußeres Schickſal wie
ſeine innere Ordnung ſrei und uncbhängig beſtimmen Jetzt
da die Freiheit greſichert iſt iſt die erſte Pflicht die ſtaatsbürger
liche Ordnung und das Wirtkſchaftsſeben wieder herzuſtellen
Jeder leiſte das äußerſte Deutſch Ocſterreicher Bürger Ge
meinden heft den Volksbehörden unſer Volk vor der jetzt
drohonden Kataſtrophe zu retken Jeber denke vor allem an die
nächſten Wochen und Monate für ſpäter iſt geſorgt Nach
wen gen Monaten ſo hoſſen wir kehrt in der Welt und kehrt
in Deutſch Oeſterreich das normale Leben wieder ein Dann
wird das geſcinte Volk ſich ſeine dauernde ſtaatliche Ordnung
geben Bis dahin Verktraucn Eintracht Solbſtzucht und Ge
meinſamleit mit Deutſch Oeſterreich

Die proviſoriſche Natidonalverſammlung

DeutſchBöhmen für Anſchluß an Deutschland

Teplitz 12 Nov Geſtern fanden hier zwei Verſammlun
gen die von Deutſch bürgerlichen bezw den Sozialdemokraten
einbern en waren ſtatt In der Verſammlung der Deutſche

Bürger hen wandten ſich die Redner gegen das Aufgehen in
dem cho ſlowakiſchen Staat ſorderten tie Provinz
Deutſch Böhmen und den Anſchluß Deutſch Oeſterreichs
an das Deutſche Reich In einer ſozialdemokratiſchen
Verſammlung ſprach ſich Landeshauptmann Stellvertreter
Scliger für das Selbſtbeſtimmungsrecht von Deutſch Böhnr n
und den Anſchluß an die deutſche Republik aus

Das uene DemobilmachungsFimt
Berlin 12 Nov An die Arbeiter und Soldatenräte In

Berlin iſt ein Reichsamt ſür wirtſchaftliche Demobilmachung
Demobilmachungs Amt von dem Rat der Volksbeaufträgten

und dem Arbeiter und Soldatenrgt errichtet worden Ihre
erſte Aufgabe iſt unſern aus dem Felde heimkehtenden Brüdern
auf dem Wege zur Heimat und zur früheren Arbeits
ſt atte helfend zur Seite zu ſtehen und den aus der Rüſtungs
induſtrie freiwerdenden Arbeitern Arbeiterinnen und Angeſtell
ten andere Arbeitsgelegenheit zu ſchaffen Ar
beiter und Soldatenräte helft der Zenträalſtelle

Hn die deutſchen Angeſtellten
Verlin 12 Nov Ein entſcheidender Sieg des arbeitenden

Volkes iſt errungen Bei der Reugeſtaltung der Dinge
dürfen die Angeſtellten nicht fehlen Wir müſſen uns rück
haltlos auf die Seite der Volksregierung ſtellen um gemein
ſam mit ihr die Errungenſchaften der Revolution auch im
Intereſſe der Angeſtellten zu ſichern und auszubauen Jn
dieſem gewaltigen Ringen zwiſchen Kapital und Arbeit
bilden Kop und Handarbeiter eine Front Ueberall müſſen
unverzüglich An geſtellte in die örtlichen Ar
beiter und Soldatenräte e Pe werden

Zur Organiſierung und Leitung dieſer Bewegung hatſich aus den Reihen der gewertſchafteich organiſierten An

geſtehten die Zentrale der Angeſtelltenräte gebildet der auch
je ein Vertreter der beiden ſozialdemokratiſchen Parteien
angehört

Wir fordern die Angeſtekktes auf die Wahl der Ber
treter zum örtlichen Arbeiter und Soldakenrate in allen Be
trieben ſofort vorzunehmen Ebenſo ſind Betkriebs An
geſtellten räke zur Wahrung der wirtſchaftlichen Jnter
eſſen innerhalb der Vetriebe zu bilden

Angeſtellte lernt den Geiſt der neuen Zeit verſtehen
T Die Ketten fielen Die Bahn iſt frei Auf zu neuer

at
Zentrale der Angeſtelltenräte Berlin Reichstag

Zimmer 14

Frbeitere und Soldatenräte der Juſtizbeamten
Berlin 12 Nov Die ca 6000 Juſtizbeamten der Groß

Berliner Gerichte insbeſondere des Kammergerichtsbezirks
Berlin haben beſchloſſen aus ihrer Mitte Arbeiter und Sol
datenräte in allgemeiner gleicher und direkter Wahl zu wählen
und durch dieſe ſich der nenen Regierung zur Mitarbeit
am Auſbau des neuen Volksſtaates zur Verfügung zu
ſtellen Der Beſchluß iſt heute am 12 November ausgeführt
worden Eine beſondere Deputation hat ihn dem Rat der
Volksbeauftragten übermittelt und damit die ſämtlichen mitt
leren und unteren Juſtizbeamten GroßBerlins zur Mitarbeit
an der neuen Regierung verpflichtet

Der Rat der Volksbeauſtragten hat dieſen Beſchluß und
ſeine Ausführung lebhaft begrüßkt

2 zElſaßLothringiſcher Kationalrat
W Straßburg i 13 Nov Die Jwelte Kanr

mer bildete ſich in der heutigen Sitzung unter dem kebhaſten
Beifall von Hans und Tribüne als elſaßlothringiſcher Na
tionalrat und erklärte ſich in Permanenz Das Lisherige
Burean wurde wiedergewählt und der geſtern gewählte Ber
waltungsansſchuß beſtäütigt in welchem ſür Dr Riclin Ab
georduneter Höhn ohne Portefeniſe eintritt Dr Ricklin ſtellte
ſeſt daß die Zivilgewalt in ElſaßLothringen auf den Na
tionalrat ühergegangen ſei der daſür ſorge daß die Ueber
gangszeit ohne Störung der öffentlichen Ordnung verlaufe
Er richte daher en alle Kreiſe der Bevölkerung ſowie an die
im Lande tätigen Beamten ohne Unterſchied der Staats
angehörigkeit beſonders ag die Beamten der Eiſenbahn und
Poſt die Anſforderung ven Nalionalrat in ſeinen Beſtrebun
gen n unkerſtützen Die eligßlothringiiche Bevölkerung habe
ſich bisher feſt entſchloſſen auf den Voden der Geſetzlchkeie
geſtellt und werde ſich davon wicht abbringen kaſſen Leb
hafte Zuſtimmung Der ſeinerzeit unter Anklage des
Landesverrats verürteilte Abgeordnete Broglie veſindet
ſich in Freiheit und wurde beim Erſcheinen im Hauſe lebhaft
begrüßt

m

Milch Flieger Luſtamt und Luſtverkehr
Die Reichsleitung hat den Soltdatenrat der Flieger

truppen zur Umgeſtaltung der bisher in den Dienſt des Krie
ges geſtellten Organiſationen des Flugweſens in eine Frie
densgliederung unter dem Ramen Heutſches Luftamt be
auftragt Dieſer Betrieb hat die Aufgabe ſich in den Dienſt
des Volkes zu ſtellen auf den Gebieten von Handel Verkehr

Poſt Nahrungsmitteltransporken und Wachdienſt Die
Adreſſe iſt Deutſches Luftamt CTharlottenburg
Suarez ſtraße 31 Telephon Wilhelm 7230 Vom Luftamt
wird hierzu geſchrieben

Durch Abgabe von 2000 Flugzeugen will der Feind der
deutſchen Luftmacht den Todesſtoß verſetzen Das mag ihm
gelingen ſoweit es ſich um die Luft waffe handelt Nicht
aber kann und will er verhindern daß das Flugzeug frie d
Lichem Verkehr regſamer Poſt Güter und Waren
beförderung dient Auch nach Abgabe von 2000 Kriegs
maſchinen bleiben noch genug Flugzeuge in den Flieger
horſten der dentſſhen Heimat die im Augenblick einen er
zwungenen Winterſchlaf beginnen Sie aus dieſem zu er
wecken ſie ſo weit die vorhandenen Betriebsſtofſe es ge
ſtatten der Ernährung der großſtädtiſchen Bevölkerung nutz
bar zu machen wird erſte und ernſteſte Pflicht des neu ge
ſchaffenen Luſtamtes ſein

Das Luftamt ſieht als wichtigſte Aufgabe des Augen
blicks die Heranſchaffung ſolcher Lebensmittel
an die bei dem jetzt naturgemäß noch ſtärker als vorher ein
tretenden Mangel an Transportmitteln beſonders leicht dem
Verderben ausgeſetzt ſind Welche Lebensmittel am nötigſten
ſind kann und wird nur eine Zentrale des Kriegsernährungs
amtes entſcheiden Die neue Beförderungsért wird ſich in
erſter Linie auf die Milchbeſchaffung für Kranke
und Kinder erſtrecken denen die Milchration in aller
letzter Zeit bedauerlicher weiſe gekürzt werden mußte Dieſes
Gebiet wird ſobald es die Verhältniſſe geſtatten ausgebaut
und erweitert werden

Sänntliche Wünſche zuf Güterbeförderung durch Flug
zeuge ſind an das Kriegsernährungeamt Abteilung Ie
Berlin W 8 Mohrenſtraße 11 12 zu richten

Die Lebensmittelverſorgung Hollanös
W Haag 12 November Nach dem Korr Buregau

teilte der Miniſter des Innern in der Zweiten Kammer unter
anderem mit daß die Verhandlungen Hollands mit der En
tente in London günſtig verlaufen und daß ſchon jetzt Schiffe
mit Getreide Hel und Fetten nach Holland unterwess ſeien
Als Gegenleiſtung muß Holland den Alliierten für fünf Jahre
einen Kredit von 150 Millihnen Gulden zu 5 Prozent ein
räumen Die Skörung der Ordnung in dieſem Augenblick
würde nur die Verhandlungen ſchädigen das Betriebsleben
ſtören und Hungersnot zur Folge haben

Eine Botſchaft Wilſons an Oeſterreichs
Völker

K Hamburg 13 Nov Privattelegramm Das Ham
burger Fremdenblatt meldet gus Berlin Wie aus Wien ge
meldet wird iſt an den Genoſſen Karl Seitz Präſidenten des
Staatsrates heute in einer Depeſche aus Bern von dem un
formationsburcau der Vereinigten Staaten von Amerika fol
gende Botſchaft des Präſidenten Wilſon angelcngt Der Präſi
dent der Vereinigten Staaten richtet an die nun konſtitmerten
Völker in Oeſterreich Ungarn denen die Befreiung vom Joch
u terte uo vwgahgen Reiches gelungen iſt den folgender

ufruf
Es ſei mie geſtattet als Wortführer Ihrer vielen auf

richtigen Freunde zu ſagn es iſt die ernſteſte Hoffnung und
Erwartung aller Freunde der Freiheit allerorts und insbe
ſondere jener denen gegenwärtig die unmittelbare Pflicht



obſiegr den defreiten Delkern der Welt veim Werke des Aus
baus ihrer wahrhaften Freiheit beizuſtehen daß ſowohl tie
ger wie die Bevölkerung der nunmehr bereiten Länder
anach trachten die begonnenen Veränderungen ſowohl in

Ordnung mit 2äßigkeit und Milde wie auch mit Stetigeit
durchzuſühren und Gewalttätigleiten und Grauſamleiten
jeder Art zu hemmen und zu verhindern auf daß leinerlei
Ung ſehlichteiten die Annglen des neuen Zeitalters das das
einer volllommenen Ordnung fein ſoll beſlecken Ihre
Freunde wiſſen daß ſolche Vorkommniſſe die großen Dinge
die wir alle anſteben nur verzögern könnten und wir richten
daher vertrauensvoll an Euch den Appell es müſſen alle
Kröſte gebunden werden die die Fortſchritte der Freihet ver
zögern oder in Mißkredit bringen könnten Woodrow Wilſon

Letzte Depeſchen
Angebot der ſozialiſtiſchen Regierung

an Fortſchrittler
rB Berlin 13 November Drahtnachricht Laut

Berliner Tageblatt hat die ſozialiſtiſche Regierung dem fort
ſchrittlichen Abgeordneten Juſtizrat Dr Waldſtein die Lri
kung des ReichsJuſtizamles und dem ehemaligen Stralsſekretär
Dr Oern burg die Leitung des Reichsſchatzamtes angeboten
Beide haben ſich ihre Entſcheidung vorbehalten

Das neue heſſiſche Miniſterium
WTB Darmſtadt 13 Nov Drahtnachricht Das

neue heſſiſche Miniſterium iſt heute vormittag gebildet
worden Miniſterpräſident wurde der neue ſozialdemokra
tiſche Abgeordnete Ul r iſch Zugleich die Leitung des Mini
ſteriums des Jnnern und die Leitung der Finanzen über
gahm der deutſch fortſchrittliche Abgeordnete BVeigeordneter
Hen rich Tarmſtadt die Juſtiz der Jentrumsabg ordwete
Juſtizrat v Vrentans Offenbach die Leitung des Kul
tus miniſteriums der deutſch fortſchrittliche Abgeordnete Prof
Ohrſtadt Eießen

Außforderung an die Behörden und Beamten
W B Serlin 13 November Drahtnachricht Bekannt

machung Nachdem wir heute im Auftrage des Vollzussrates
des Arbeiter und Soldatenrates die Staatslei ung in Preußen
übernommen haben ſordern wir ſämtliche preußiſche Behörden
und Beamten auſ ihre amtliche Tätigkeit fortzuſetzen um auch
ihrerſeits im Jntereſſe des Vaterlandes zur Erhaltung der Ord
nung und Sicherheit beizutragen wageden ihre geſetzlichen An
ſprüche unverkürzt gewahrt bleiben ſollen Folgen Unter
ſchriften

Unbegründetr Gerüchte
WIB Berlin 13 November Drahtnachricht Amtlich

Aus den linksrheiniſchen Landesteilen wird gemeldet daß de
Bevölkerung durch Gerüchte beunruhigt wird nach denen von

den Alliie ten beabſichtigt werde bei Beſetzung ihrer Gebiete die
deutſche Bevölkerung zu internieren Dem gegenüber ſei feſtge
ſtellt daß dieſe Befürchtun gganz haltlos iſt Auf Seiten der
Degrre beſtehen für eine ſolche Maßregel nicht die geringſten

ründe

Die Cſchechen mißachten das Selbſtbeſtimmungsrecht
der Völker

Wien 13 November Privattelegramm Die Ereigniſſe
des geſtrigen Tages laſſen ſich nun überſehen als ein mißglückter
Putſchverſuch einer verſchwindenden Minderheit ohne weiteren
Folgen zu zeitigen Die geſcmte Preſſe insbeſondere dieArbeiterzeitung wendet ſich gegen dieſe unverantwor lichen
Elemente die den ſchönen Feſttag des Volkes ſo geſtört haben

Die Tſchechen ſpielen ſich durchaus als Herren auf und haben
Abgeordneten erklärt daß ſie mit Rebellen nicht verhandeln daß
das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker nur eine Frage ſei und
heute nur die Gewalt entſcheide Man kann geſpannt ſein wie
ſich Wilſon zu dieſer Sache ſtellt

Die deutſchen Truppen in Polen auf dem Transport
W Warſchau 13 Novbr Drahtnachricht Durch

Funkſpruch Hier herrſcht Ruhe Die politiſche Lage iſt
durch Ernennung Piſudskis zum Oberkemmandierenden ge
klärt Der Abtransport der Deutſchen beginnt

Brankting für eine internationale Sozialiſten
konferenz

W B Stockholm 12 November Drahtnachricht Laut
Sozialdemokraten hat Branting das Telegre mm der deu ſchen

Sozialdemokraten an ihn an Henderſon Cach u und Van der
an unter Hinzufügung einer zuſtimmenden Erklärung weiter

gegeben

Clemencegau iſt milde geſtimmt
Köln 13 Nov Eig Drahtnachricht Die Fortſetzung

der Sperre während der Waffenruhe hat ſogar in Frankreich
Entrüſlung erregt Clemencegu läßt durch den ELinſpruch
von ſo igliſtiſcher Seite durch den emps verſichern die
Regierung werde prakliſche Mahregeln ergreifen um die
Spérre von Lebensmitteln für die notleidende Bevölkerung
zu mildern Matin erklärt es werde niemals zugelaſſen
werden daß Deutſchland durch die Revolution zahlunge
unfähig werde

Deutſches Reich
Anſchlag auf den Bahnhof Frankfurt a M

Jn der letzten Nacht wurde von der Station Vebra ge
meldet das ſich eine Anzahl bewaffneter Leute verſchiedener
Wagen bemächtigt habe um nach Frankfurt zu fahren und
den Hauntbahnhof in ihre Gewalt zu bringen Der dienſt
tuende Bahnhefs kommandant traf ſofort die nötigen Maß
nahmen und ließ die Maſchinengewehre in Bereitſcha t ſtellen
Durch ſchleunige Heranzichung aller Wachtmannſchaften
wurde der Bahnhof geräumt 30 Minuten ſpäter wurden
in der Einfahrt aus den ankommenden Wagen Schüſſe ab
gegeben denen ſefort die Maſchinengewehre antworteten
Hach wenigen Minuten hörte die Schießerei auf Die be
waffnete Vande hatte eiligſt die Flucht ergrif en Einige
Perſonen wurden verletzt

Die Reichetagsäbegg Graf v Ealen und Frhr v Gamp
Der Reichstagsabg des 3 oldenkuriſchen ländl ſchen

Wahlkreiſes Graf v Galen und der Reichetagsabg Frhr
p Gamp ſind an der Grippe geſtorben

Die Beiſetzung Vallins

Hamburg 13 November Anter großer
Hejdtregenden und riner ungebeuren Föſſe von

Beteiligung
Hränzen

von
fand

heute vormittag 10 Ahr auf dem Ohlsdorfer Friedhof die Bei
etzung des Gencraldirek ors der HamburgAmerikaLinie Albert
Ballin ſtatt Schlicht aber im hohen Maße eindrucksvoll wie
das Leben dieſes bedeutungsvollen Mannes verlief die Feier

Halle und Umgegenö
Halle den 14 November 1918

X

Ein Bürgerausſchuß für Halle
In der geſamten Bürgerſchaft von Halle hat man ſich

in dieſen Tagen die Frage vorgelegt ob und wos von den
politiſchen Parteien in dieſem Augenblick geſchehen würde

Die fortſchrittliche Volkspartei hat jetzt in der Erkenntnis
daß alle die nicht zur Sozialdemokratie gehören bei den

ſchweren Sorgen die unſere Stadt bedrücken nicht beiſeite
ſtehen wollen einen Bürgerausſchuß gegründet
Dieſer Bürgerausſchuß wird ſich aus 30 Perſonen zu
zuſammenſetzen und es werden ihm alle Berufe
Klaſſen und Schichten der Bevölkerung an
gehören An einzelne Organiſationen wird wegen Ent
ſendung von Vertretern noch im Lauſe des heutigen Tages
herangetreten werden

Auskunſt über den Bürgerausſchuß deſſen genaue Zu
ſammenſetzung ſchnellſtens bekanntgegeben werden wird er
teilt der Landtagsabgeordnete Karl Delius Halle Rudolf
HaymStraße

Akabijah Abend Der durch ſeine AkabjahBücher weit und
breit bekannt gewordene Dichter Paul Lehmann Halle
wird am Montag den 18 November 8 Uhr abends in den
Thaliaſälen eine Vorleſung aus ſeinen Akabjah Büchern halten
Seine Bücher haben ſeit ihrem Erſcheinen in allen Teilen der
ziviliſterten Welt ſich eine groß Anzahl von Freunden erworben
die zu dem Jnhalte der Bücher in eine unlösbare Verbindung
getreten ſind Dieſer Abend wird daher allen Teilnehmern
unzweifelhaft etwas ganz beſonderes bieken und den Werken
noch weitere Freunde bringen denn de Akabjah Bücher ent
halten Ewigkeiteweisheit die über dem Tag ſteht und über
den Menſchen Vorverkauf von Eintrittekarlen zu 1 Mark
ſindet am Sonnabend den 16 November 3 5 Uhr in dem
Gaſtzimmer der Thaliaſäle ſtatt

Ackervergebung durch den Bund zur Erhaltung und Meh
rung der deurſchen Voliskreft Wie Herr Prof Abderhalden
mitteilt ſind noch eine ganze Reihe von Parzellen auf den
Aeckern am Galgenberg Giebichenſteiner Flur Lettin Saal
ancer und Erüner Weg frei Dicejenigen die Parzellen auf

die en Aeckern zu haben wünſchen werden erſucht ſich unverzüg
lich auf der CEeſchäſteſtelle des Bundes zwiſchen 9 und 3 Uhr

Sonnabends 9 bis 1 Uhr zu melden
Der Verein ehem Jnfanteriſten hält heute Donners
abends 9 Uhr im Vereinslokal St Nikolaustag

Monatsperſammlung ab

Gewinnanszug der 12 Fren ich Hüddentſchen
e Könialich Prenßiſehen Klanenlottlerie

5 Klaſſe 3 Riehnngs tag November

Auf ſede geinaene Rummer ſind zwei gleich hoht Gepinne gefallen
nnd zwar je einer anf die Lrſe aleicher Bun mer in den beiden

Aberikungen und e

Ohne Sehr E f Z Nach drug verbofrnIn der Vormittags ziehnng wurden Gewinne über 210 Mk
gezogen 2 G a nite zit 40 000 Pik 82676

2 le w nne zu 5000 Mk 151196
80 Gewinne zu 8090 Mk s218 6438 16325 36220 40489

46294 51947 652601 54613 67888 59528 59726 60844 61202
67782 685464 87057 94745 95464 1603268 104314 1077738
121355 130580 13 926 132880 188799 140917 144833 188888
360474 170268 171300 193617 193901 195928 201140 272381
221027 231525

164 G ne zu 19900 Mk 1860 2151 5177 56810
12970 15768 21012 21966 23162 24219 26819 37029
46343 47370 46079 48466 43503 651181 67107 59516
70023 71245 71437 74739 75974 77073 77442 77999
89032 96738 97694 98353 105160 102999 102993
116806 111208 115589 127652 127565 133365 140352
142156 142451 1466038 1655932 161257 170121 173845
173531 179106 180146 180776 181068 184766 189436
190813 193841 196076 195461 206237 216123 2178942
22 734 223157 226428 226616 229722 230048 2382586
2330685 233519

6 Gewinne zu 590 Mk 2289
8915 9191 10252 1048383 11794
17476 18851 266561 22392 25376
31750 35389 33780 43116 63419 55934
64451 6538 66100 74655 76216 75684
84360 8174 89955 89088 90969 92251
108811 163550 105565 103016 108428
y16804 118745 119 48 124984 125788
1351835 182380 139326 140322 140530
146817 143344 150887 151966 152834
1565757 166605 169106 170272 174167
187978 192751 1956275 196566 197521
213120 217933 218984 218163 219718
2290936 230

In der Rachmnilſag s Ziehung winden Gewinne über 210 Mk

gezogen 4 Geiv ne zu 10 000 Mt 63562 150163
8 Cevinne zu 5900 Pik 5i815 656803 159979 200504
62 Gewinne zu 3000 Bit 996289 36787 396037 47225

49719 52442 655788 69419 60050 868806 92237 99163
163413 103367 196634 110189 117857 118109 119405 1208547
j21916 122562 133566 166076 168908 195271 196134 225684
247079 232327 233472

s C eivnne zu 1000 Mk 1429 14016 251380 28620
29377 32774 33661 8482 88778 40179 42394 48028 44068
51993 55921 67852 70465 71012 76327 801684 80212 63530
84871 86988 90268 93308 95202 989396 99558 101919 102865
108811 111698 112130 114799 116137 119570 121354 1235
125994 128919 182184 132901 186851 139878 145679 150357
1654062 156122 158965 1560080 162777 178369 182754 183400
184465 185689 16875275 188895 19312 197594 2609342 200841
201952 208114 210815 218246 214906 218244 220007 221071
222393 2273684 233697

220 Geine an 500 R 1979
16956 17976 18163 25076 23191 24825 25403 26449
30922 52281 37985 39021 306572 46725 50404 54783
69435 65317 67653 69474 74652 81 405 82429 86036
91568 91772 99253 1902793 101751 105951 105731
1670 2 107673 108719 112224 112313 114993 115184
128271 120154 133420 135074 138549 135963 39911
148993 150873 52119 15236 153132 1547060 167335
161309 165248 165350 165703 1665720 165741 170619
174865 174951 17619 176999 180384 181552 81e69
182466 152744 1833 82 185918 136078 125528 180478
191497 192081 192477 1965677 198873 199906 203034
205278 20ss42 206602 208121 209908 211224 212341214468 217601 218808 219125 229860 228917 233167

12687
43327
59818
85325

163493
141398
176990
190628
220328
232610

71e9
15948
26628
63572
80598

103162
114853
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210552
224439
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12500
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428
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92796 93405
110836 113452
127545 128057
140555 141657
153184 165000
175901 181754
204496 206994
220600 22093

1176
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27822

14238
26664
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35290

196774
115207
140517
158013
172837
181995
190823

205200
212925
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handel Gewerbe und Verkehr
Die Preisgeſtaltung nach dem Kriege

Die Frace wie ſich die Warenpreiſe nach dem Kriege ge
ſtal en werden wird lebhaft erörtert Während die Meinungen
vieler wirtſchaftlicher Fachleute dahin gehen daß uns ſür län
gere Zeit nach dem Kriege hohe Preiſe auf allen Gebieten in
Ausſicht ſtehen vertritt ein ſchweizeriſches Export
blatt die Anſicht daß uns für die Friedenszeit ſtarke Preis
ſtürze bevorſtehen Als Gründe nennt es folgende

Die Vermehrung der Welttongage Die unbeabſichtigte
Wirkung des deutſchen Unterſeebosotkrieces ſei eine ſtarke Ver
mehrüng des Weltfrachtraumes durch Neubauten geweſen Erſt
wenn keine Kriegstransporte mehr zu beſorgen ſind wird man
feſtſtellen in welch ſtarkem Maße ſich der Weltfrachtraum ver
größert hat

2 Die Vergrößerung der induſtriellen Produktion Die
induſtriellen Unternehmungen ſind in faſt allen Ländern ſtark
angewachſen und werden in der Lage ſein ſich auf die Friedens
erzeugung umzuſtellen und ſo das Angebot fertiger Ware er
heblich zu vermehren

3 Die Weltlage an Rohſtoffen Jn allen Weltteilen lagern
gewoltige Mengen von Rohſtoſfen die auf Abtransport warten
müſſen da der größte Teil des Frachtraums für Kriegszwecke
beſchlagnahmt iſt

4 Das Ueberangebot an Arbeitskräften Die Millionen zu
rückkehrender Soldaten werden im Wettbewerb mit den Frauen
die ſich aus ihren jetzigen Stellen nicht werden verdrängen
laſſen wollen dazu beitragen daß die Arbeitslöhne und mithin
die Herſtellungskoſten erheblich ſinken werden

5 Die Ausdehnung der europäiſchen Landwirtſchaft Dieſe
hat ſich überall erheblich vermehrt Die Folge hiervon wird ein
ſtarkes Sinken der Preiſe für ländliche Ex eugniſſe ſein

6 Der Fortfall des Monovolvreiſes Der Hauptarund für
die heutige Preisſteigerung iſt daß durch den Wegfall der Kon
kurrenz der Kunde ſich um Ware beim Lieſeranten bemühen
muß und nicht umgekehrt wie es früher der Fall war Die
Höhe des Einkaufspreiles wird durch die Tatſache beſtimmt
daß der Verhraucher jeden Preis zahlen muß Beim Wieder
aufleben des Wettbewerbs fällt die Monopolwirkung fort da

der Fabrikant ſich wiederum um den Abnehmer bekümmern muß

Wiedereröffnung der Berliner Vörſe
Berlin 13 November Die Wiedereröffnung des Börſen

verkehrs findet am 15 November ſtatt

Bei den Großbanken und Vankgeſchäften Berlins zeigt
der Verkehr ein durcheus normales Gepräge Die Direktoren
der Großbaken ſind in dieſen Tagen ſelbſtverſtändlich dauernd
miteinander in Fühlung Auch am Dienstag hat wiederum
eine Sitzung der Stempelvereinigung ſtattgefunden Gegen
ſtand der Serotungen bildeten in erſter Linie Fragen des
inneren Ceſchäfteverkehrs In den Kreiſen der Großbank
direktoren beſteht ſtarke Reigung mit der Regierung in
Fühlung zu treten um mit ihr die unbedingt notwendige
Aufrechterhaltung unſeres geſamten Wirtſchaſtslebens und
vor allem des Zahlungsverkehrs zu beraten
e c

Verantwortlich für den rolitiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich
Mieſchner Feuilleton Un erhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P HSackenbracht

Druck und Verlag von Otto Hendel

GSewinnagerszug der 12 Jreußiſch Snddentſrhen
Königlich Prenhiſchen Klaſſeniotterie

5 Klaſſe 4 Ziebungstag 12 November 1918
ſnf jede gezogene Bummer ſud zwer gleich bobe Geninve gefallen
und zwar je einer anf die Looſe alicher Nummes in den beides

Abteilungen t nnd et

Cuüne Gewähr A St A f t8lachdrug verboten
Jn der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 840 M

gezogen 2 Gwenne zu 80 600 k 124086
2 Gewinne zu 10 000 Witt 279369
4 Kiwinne zu 5000 Pef 283703 65369
90 Gewinne zu 3000 Mk 14276 15092 21024 28536

31942 37562 39246 41758 42311 43728 51976 69840 64831
73592 e8536 90865 92959 98186 100974 108053 118370
324195 129957 138815 154787 168053 161492 169261 173777
133740 185738 187798 188375 192630 196579 189904 200976
207972 208976 215543 216841 2208370 221942 231736 238680

192 Gewinne zu 1000 f 658 308 865 3866 4837
17073 18068 26216 26155 26653 28821 29455 82413 32769
34530 35685 43775 47539 68216 54170 62958 72940 76656
82936 62958 8455 9 66948 66298 69982 93934 95037 95579
96714 100608 102546 109422 109480 112026 192036 113114
116414 117499 123003 124725 123207 125740 130302 131791
13908 133030 139221 139820 144298 148148 14982e 182128
152168 153853 164259 1595738 162368 163337 173927 174069
174384 181952 19799 1825580 194173 196593 199335 203178
204071 205829 216158 211962 215607 217030 217849 2166659
223939 224495 224872 229341 280072 232859

121 G winne zu 500 Mk 1058 828 4667 6316
6689 8685 12290 12373 15t29 16489 18657 20458
2996 31850 38938 34592 35329 36699 43258 44777
47020 54937 55999 57712 61782 62443 66044 66995
683717 70565 71720 78311 78993 74503 75023 76189
768914 78940 80749 80807 84783 84966 8509 36964
97788 97857 102798 1603255 104991 108260 307045
109030 110667 141928 112552 114545 117253 118384
124926 125186 125609 126485 130321 132941 134195
137298 140744 144432 14 4839 150418 152681 154422
180975 163834 167974 171250 172445 173708 174735
179190 182623 163063 183559 185061 186761 187686
393284 196116 197429 200451 209998 205423 205654
206623 208445 210332 212970 218927 216278 217990
219753 221993 224742 227166 229798 232177 2323965

Jn der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 2 Gewinne zu 3 900 Mk 16270

4 Gewinte zu 5000 Pit 148875 1650372
56 Gewinne zu 3000 Mk 20406 40590 60039 561083

614558 67699 71686 72266 76766 87027 90405 108386 113874
120814 130616 332796 144112 152269 155787 160329 162989
165993 172816 191454 198282 218884 225836 231000

150 Gewinne zu 1000 Mk 5675 6086 12837 16381 18766
22056 24328 830143 31741 32580 34496 38069 39147 40641
43134 52740 52829 57145 60911 65274 70388 70933 72645
76972 82162 82711 82792 82998 83798 85702 86260 87634
89939 92605 97430 100698 108601 110707 114293 114486
117078 118515 120053 122265 123297 191753 133388 148019
14806 151856 156389 159112 159176 161264 165553 172209
175398 176961 181751 18 656 186849 188486 189703 194048
199594 202s541 209577 216743 217243 219443 220670 22280t
222664 230197 23315

178 inne zu 500 Mk 3746 6545 17418 11705 12701
16945 18743 21909 25362 26698 26742 267938 29043 04685
86734 36617 40181 45308 45945 51035 53557 54940 55022
69681 61013 72679 76492 80601 83167 84497 90376 90920
91865 943168 95716 96837 97246 104006 105086 1708679
107651 108663 111119 111916 112463 1126285 720006 122578
124138 125674 128997 130362 132219 185416 136976 187952
186162 143469 144224 161656 162602 1653078 156133 160786
163264 171604 173942 174223 1765193 178368 178949 179274
179462 181429 182372 165989 197909 201678 201780 208757
212657 213614 214364 230529 233994

6662
25306
46672
68688
77349
91766

106821
121692
137294
160665
174770
189177

206194
219112
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